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Ro. MA. Der Thiereckter sitzt vor- 

Iäufiq noch in die Schehi, vitahs fein 
Tretet is noch nit autgetomme, aivwei 
mir hen doch die Sättigfiickfchen, daß 

« wenn mer auch unser Geld tut mehr 
Oidder kriege duhn, daß der Sehn-tun 
let wenigstens geponsnischt werd. Un 
am allerwehtschte hat es mich get-iden, 
daß der Philippp, was mein Hosband 
is, instrumental gewese is, den Knnne 
sann zu konne· e-’cetzt dulyn die Leierfch 
den Mit- ptiepe te un all Daa muß 
emi von uns in das Kohtthaus for 
Nitinwhnie abzugeivswe. Das wert) io 
bei un bei teierfomni, awtrek ich gexvswe 
picks drum. Jch hen bei die Gelegen- 
heit wenigstens e Tichehns mein gute 
Stoff zu wehte un wie met usf dettsch 

jage duht, emal zu ehre. Se wen-»in 
chon genohtißt ben, daß mich das in- 

glifche Pekypet e Paar Daa zuriict en 
arig schöne Reitopp gewwe hat un 

iehwsen mei Pictfcher geptint hat« Off 
Hohes duht mich das Pictfcher keine 
Tschostis gewtve un duht wie mer asnf 
deitich sage duht nit auf zu Eos-speci- 
tehschms komme, awwer das- macht 
atcks aus; es dnht unser einein schon 
gut un macht einem gut fühle, wenn 
met nur fein Name emol in Print 
sehn dsuht. Jch weiß, die Wedesxveis 
letn is atig tfchellits, bitabg wenn die 
enwi eprint werd, dann is es nur, 
wenn e zu e Kassecttänzche wendet 
hat un das is all. 

Der Phikipp gleicht das- sauch un ei 
tell fuh, der hat schon mehr Schub- 
Qeksch an die Mätter getrunke, als wie 
die Bolies erlamvse bunt· Ich derf ihn 
oss Kohts nicks sage, bjkahs er is doch 
einer von die Mehn Wittmsses un 

wenn der, so stobbotn wie er is, sein 
Meind aufmache «duht, doß et den 
Kehs dtappe duht, dann is es kein 
July-, daß mer ehett gehn Geht un mer 
könnte dann den Jbieteckjek grad so 
gut dißtschartschr. Wenn mer zusam- 
me nach den hiohrthaug oemnth Leu 
—- off Kohrs is bei die Geschicht auch 
e ganze Latt tett Tehp qewefe — dann 
hin mer auf den Weg heim, immer bei 
den Wedesmiler qestappt un mer hen 
daim als e RuhL weil mer nit gewißt 
ben, was mer mit den anaebtoaene 
Abend duhn sollte ichon Mittaaz e 

Gehinche Sechs un sechzig vier Händed 
gestatt. Ei tell fuh, das is e Gehm wag 

ichgleiche duhn. Das Gehm recht zu 
spiele, das nimmt Seienz unPleherfch 
da innmt eg- niktö aug, trag mer fnr e 

band hat, nosset, met muß sei bkfche 
Bkehn juhfe un das ig, wag der Ethi: 
tipp nit tann. Jn die erfchte Lein kkat 
er nit viel Beet-n un das wenige was 
er hat, duht er sich nit aern anstrengt-. 
Das is der Riesen, daß er jedes Gehm 
verliere dicht, awmet die namliche Zeit 
Nehmt et doch. daß er blos for den 
Riesen verliete deht, bitahs er deht 
seine Kakds kriege —- nicks wsie neun 

Spaye un dann un wann emoi en 

Jöck· . 

Well, den annere Daq hen mer auch 
widder beisamine gefosse un der We- 
desweilet hat Spehts Trump gemacht 
Ich hen e feine Hand gehabt un hen 
wenn der Wedesxreilek qespielt hat« 
eoo mein Paetnek aewese is, immer aes 

dotiert tubietdibänd. Das bat ten 
« tipp niähd qenncht Er hat ge 
ant, wenn er sehn Bett wie to dnnnn 
espielt weid, dann dedt et edbes un 

tciegr. Ast-wer met toute nur 

Neigung ek deht uns schon sinke 
Ratt-yet hat et kiedieit un et t,.1t Wer-: 

Truinp qemacht. Wie sein Töen is 
sei-inte, da hat et oerzig gemenichent 
un ich ben ihn sein sung mit en Ten 
spatt Klosps abgenomme. Den nächste 
Trick hat ee genomme un dann hat er 

zwanzig in Verti- gemenschent. Bei 
Genie hen ich zu mich -F:dentt, wie is 
denn das? Jch ten welk den Ring e 

Hatte in met Hand! Well, das bat 
knowee doch einiges gebote! Ich hen 
ihn gesagt, er sollt einol den Ring ant 
den Oisch les-: nn m nat et Ring e 

Spec-is hingelegt! Du hat ans-met dei 
Wedesieseilee etves in sage gehabt« 
Schieiviß, was hat er ihn d.1nnge 
tahlti Bei Pistiimx das dumme M 
ineel, hat dann getielnnn et könnt be 
attifischel Licht die tioliees nit io gu 
eetstintmische nn cis niiti sen Srsekit fo- 
en Hin-is genomme· Mer hen dani-. 
noch weiter gespickt nn was denke Se. 
da finne mer auch ans, daß er die 
verzig gar nit gehabt hat. 
Sein Paktnee die 't«t.!«.-:-epwe«slekn has 

·die Linien gehabt! Jetzt is es aivtre 
»aus nn vorbei gewese- 
I Der Lisedegnveiiee i-:.i feine Hin-« 
shingseschmisse un lint gesagt mi· 
iBanernsiiitgec »Sei-i .-i« sist spiele. ist 
ivät bei den tinrtpiebe der sein-sie 
Staut wo inee sung un sinne tijnnk 
nn er wollt, daß nich d-:e Piebeie n» 
init ihn sp.e!e qtnd io feist sin, sonsi 

»Mit ee stapve. Un denn bat ee des 

,Pi)ilipp nech einige-S gei,eiße, wag ee 
inne hat eiemeintrere könne un der Phi- 
iixsat gen- nit gewußt, irae-« et hat sage 
;solle. Er hat e Feng gemacht, wie e 

Katz wenn es donneee ruht, un das 
Itzt den VIeiseexi-eile- ·st noch nietn 

Nöes geivivr. Schließlich hat ee ge- 
sagt: »Wenn ich dich jetzt nit beim 

iWietel nemme nn dich an die Steitt 
«Iveese, dann aeschith dsisj nit, bitahs 

du hast es nit diesseit, es geschieht 
auch nir, bitnhs ich isen zuviel Sim- 

Tpettie mit deine Familie es geschieht 
mich nsii, bitnhö ich will dich nit bla- 

iniire, nossee die Stich M nur den eine 
kisiieiem Utah-J dn bist en Avstiemee 

von mich nn irenn ich dich encne 

Ischnieisse seht, dann dehts du nit 

i 
i 

mehr in mein Platz komme un ich sann 
es nit erfordern, en tiefiieniek zu ver- 
liere. Weil das tiaib ven Visitipp ik 

mit die Ectdplenehschen sättisseit ge- 
wese un hat fiir das Hans en KimcnseI 
ausgesetzt. Jch tnnn Jhne sage, dei- 
Feller nat mich schon niebe Einkerreß 
ments gemacht, wie einige anneke Frau 
stende tanin Mit beste titiegaeds 

Youtå 
Lizzie HanssiengeL 
—·- —- 

Seine Mitwirkung- 
Ein bayrifcher Landtagsabgeordne- 

tet aus Mitglgdorf wird von seinen 
Wähletn interpellirt, warum mo- 

denn von ihm nie ein-as in der Zei- 
tung lese. 

»Ja iegis«, kechisertigie sich des 
Hing in einem Schreiben, »i bin el) 
alleweil fleißig, wann in der Zeitung 
skehix All-Je meine-is .f)ä:.i«k!!.iifchen, : 
bin i immer dabei!« 

—-.-...-.--.——.· 

Univers-»ein 
Chef: ,,s.llfo anstatt des Abt-»des- 

sens, das-I wie bisher in n: einem Halse 
hatten, möchten Sie li-Lek eine baute 
Vergiiiungx Sie haben wohl jetzt ein 
Verbiiliniß, bei dem Sie zu speisen 
gedeitken7« 

Schreiben ,,Allerdin«a!" 
Chef: »Darf ich innen, mii we3n«."· 
Schreiben »Mit Jixrcr Köchin!« 

tsiu Menschenfreund- 
Richterr »Sie wußten, daß Ihr 

Schönheitsknittcl giftig-e Bestandtheile- 
enthätt und haben es trotzdem rek- 

kauft. Hatten Sie denn gar teine 
(Sjewissc:tsbisse?" 

Anat-klagten »O doch! « Jch habe 
deshalb auch tu den Zeitungen annou- 
cirt: Vor Nuchal):nun,tcn wird ge- 
warnt!·« 

Im Mädchen-Montnssium. 
Professor: »Unte: Mitnitm ver- 

steht man die Erscheinung, daß gemis- 
se Thiere die Eigenttximlichteit ihrer 
Umgebung täuschend -1.tchäffen. ts- 
giebt eire optische nnd eine ntnstifche 
Minuten Ich selbst tiabe beobachtet« 
daß eine Elster, die sich auf ei en·. 
Hiihnekbofe befand, noch sann ;eit 
das Kräften der Höh-te nnchahmte. 
Also. Fräutein Huld-u wie nennt nias 
das?« 

Hunde-: .T«.«.9 nennt sann Mimiti 
!eriti." 

malt-It 
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l. Inlandtfcheg. 
Mc caehr erfreulich ist der Bericht des 

nationalen leertornero Pinchot Aug 
diesem geht hervor, daß ietzt nicht bloß 
Vnume urngehauen, sondern aucll an- 

gepflanzt werden. 700,000 Bäume 
sind im verflossenen Jahre gepflanzt 
worden und in diesem Jahre find 2,- 
2(I0,000 Bäume, welche in den Anla- 
gen der Regierung gezogen wurden. 
zur Anpflanzung bereit. Zudem hat 
die Regierung fiir holzs und Weide- 
land Einkünfte bezogen, welche ,lllm 

großen Theile die Berwaltungstosten 
verteu, hat verheerende Waldbrande in 
den nationalen Foriten oerhiitet und 
Jlluulu Antiedlern freieBHolz geliefert. 
Angesichts solcher Leistungen kann 
than nicht dringend genug die Bitte 
der Forstoerlvaltung uln weitere Vers 
willigungen unterstützen 

-- Das Ei fenbahnungliick beiOtheeo 
Si s isolomdo in durch die lin- 
achtsanlleit des Lolomotivfiihrers ver 
n sucht worden, der sich auf feiner iihr 
uin fiinf Minuten versah. lind das hat 
über zwanzig Passagieren das Leben 
gekostet und doppelt so vielen mehr 
oder weniger schwere Verletzungen ac- 
bracht, aber man schenkt ihnen zurZeit 
doch initnnter der Lebensfaden hängt. 
Ein Auaenbliel und ein Dasein ist 
ausgelöfchi. Das Schicksal tvill es so« 
und der Zufall gehorcht ihm, wie die 
Umstände sich gerade vertetten. Die er-- 

sten Wochen des neuen Jahres haben 
schon viel Unglücksfälle auf Eisenbah- 
nen, in Beratvertsbetrieben und fortst- 
wie mit vielen Menschenvvopfern ge- 
bracht, aber man fchenlt ihnen zurzeit 
weniaer Beachtung, wo die Welt noch 
unter dem furchtbaren Eindruck der 
Katastrophe in Jtalien mit ihrer tan- 
sendfachen Todescrnte steht. 

i— Eine Strecke von 12,500 Aeres 
Wildland in Montana soll als Refer- 
oatiou beiseite gefe t werden, um die 
imAussterben begri fenen Biiffel durch 
Aufzucht zu erhalten. Vielleicht gelingt 
der Versuch, ,,ob die Natur auch damit 
zugrunde eile " 

—- Cs heißt, daß Leiter-s Mine in 
Ziegler, Ju» in welcher schon so viele 
Frohlengröber ihr Leben verloren, auf 
Anordnung der Behörden fiir immer 

chchlosfen werden wird. Die alte Ge- 
schichte von dem Brunnen, den man 

zudeckt, nachdem das Kind hineinge- 
sallen ist. 

»Wer wünscht, daß sein Brief nach 
thls.nlaiits so schnell alr- niöglich be- 
fördert wird, muß auch jetzt noch eine 
Fiiiif-Cents-Matle darauf kleben; mit 
einer ZweiiCentssMarle betlebte 
Briefe bleiben siegelt bis zum nächsten 
deutschen Darm-sen 

—Die in der-Gesetzgebung von Cali- 
fornia eingebrachten Borlugen zum 
Ausschluß der Japaner aus der dorti- 
gen bürgerlichen Gesellschaft find wohl 
nur fiir den einheinlischen Gebrauch 
beabsichtigt Gefahr einer Ueber- 
srlswenirnnna durch javaliischeEintvan- 
derung besteht zur Zeit nicht und die 
fruh:«-s.- Auseinanaersetzung zwischen 
Washington und Totio anläßlich der 
San Franciscoer Schulfrage sollte die 
zuvor bestandenen Reibungsfliichen be- 
seitia- h---!1en. 

—---"JnOl)io ift in der deutschenPresse 
ein «.n ununenuelxm eine Wie- 
derbelebung des, zur Zeit nur noch auf 
dem papier venetzeuoem Veroandes 
deutscher Zeituttgsleute zur wirksam- 
menVertretung der gemeinsamen deut- 
feken Interessen angeregt worden. Eine 
vom Colurubus »Expreß und West- 
bote« einberufene Versammlung war 
nur schwach besucht, nun soll aber 
demnächst eine neue Zufantmentunft 
stattfinden, fiir die msan regereBetdeild 
nung erwartet. De Aoficht tit, fich mit 
dem Deutschen Staatcoekbande zu ge- 
nteinfchaftlichem Wirken zu verbinden. 

—-Ter Supertntendent der Schulen 
O"l1ica»;.o.o unt an ctnetn net regten 
Tage der verflossenen Woche einen 
Vortrag, und zwar fiir die Schulvori 
stehet-, in dem er uuseinanderfesth daß mit Hilfe der Geseygebnng 

« 

die Fortliilruna unendlicher Arbeiter 
gesorgt werden sollte. Die wirtdtchqfts- 
cum-. zieryatinmr. Instte Vers uoot.y, 
bedingten vielfach. daß Kinder schon 
in- ttllter von 14 Jahren dem Brote-r 
tverb nachgehen müssen. Die Geteil- 
ichaft dürfe nun aber nicht dulden. 
daß folche jugendlichen Arbeiter und 
stirtseitetinneu sich tm lsruerbsleden in 
eine Stint otte verkennen dnft its mit 
achteetin seit-ten aeiitta und tierutlich 
noch un- tetnen Schritt weiter lind 
ni« Ink. vierzehn Jiihren llm the zu 
tsertwes iolle ums wertv- trs Satt-It 
roth entrinnt-drin einee Geseer drin 
nen. Huttee eo jutetidttchen sent-einen 
tarirtziette tsie zu wie n lski Jahre 
wels- atm t; hie t« stunden tn Jeder 
I « Wt rsitu m TM tin-spinne- 
Nutzen theilsneeetimen Vetchnttgeen 

« .e ....» ruhn-nimm .m.e end we 
fes-, de ’tteei-tltchtuni entstiegen daf-. 
rie muten Leute biete Schulen dein 
wen In rsielen sinnen dee Deut 
irren Rentee ttt der Nin-t- der Fort 
dsmunsehtmie detautitintk bereite 
dringt-ele nnd ic-«st tnr teilte- We 
MleefiW 

» Im III-s In Ins-Unum- 
Imw askniø Im It 
sum-thun« Ins-m stum. 
mummsso Indes-Wo Mic- 
Issms W tm sum sin- hus Ins 
s « soc-st- Mk No« In Octo- Its 

Wodummlmitumtsm du set-. L 
usw« muss m Ii km Mut-m Its L Latium IF- stmigua m 
Pscmss M It- Anme um ins-a 

fis-u man-m ME- Iaßolw zu 

empfehlen Man hat rnit dein Sri- 
stern der Farmarveit für Wanderer in 
tser alten Welt sehr ante lsrsalirnnaen 
gern-acht. Es scheint thatsiichlich das 
einzige Mittei, um die dag- Land 
dirrchstreisende Menschen oor den« lin 
tergang in das Vaaabnndentlnnn zn 
bewahren. Denn man mnzz einen 
Unterschied machen wiss- densn die 
sich heimathlos ans derLandstrasze enn- 

ner treiben. Sehr viel, ja ivonl die 
größte Anzahl von ihnen, sind Men 
schen, die sich ans der Suche nach Ar- 
beit befinden. die nur zu gerne durch 
ehrliche Arbeit etwas verdienen möch- 
ten, wenn sie nur könnten. die aber 
der Mangel ans den Städten vertrie- 
ben hat, nnd «die sich nnn ans dem 
Wege narli einein anderen Orte beiin 
den, wo sie Arbeit zn erlangen dossen. 
Daß selir viele von ihnen, die in der 
aroszen Mehrheit aus nnielernten Ar- 
beitern bestehen, aus diesen Wanders- 
nnd Bettelziiaen leicht den Hang nun 
Herunistreichen annehmen, nnd dann 
arbeitsschene Vaaabnnden werden, ist 
tier. Es gilt also, diese Menschen 
oder doch wenigstens- soviel davon als 
eben möglich vor dem Ende zn bewah- 
ren, nnd dazu hat sich das Snsteni der 
Arbeitsstätten wie inan diese Anla 
aen in Deutschland nennt, vorzüglich 
bewährt. 

—Dac- Bundesobergericht hat durch 
seine letzte Entscheidung einem in 
neuerer Zeit entstandenen llnsug der 
Bahnen, der nur eine andere Form des 
Rabatt-Systems ist« ein Ende ge- 
macht. Wo die ossene Bewilligung 
von Rabatk nicht mehr angängig war, 
gaben die Bahnen ihren großen Vers 
srachtern gewisse Preisermäßignngen 
unter dem Vorwande der tfioiieserung 
oder der Salzlieserung, oder siir die 
Benutzung von Endanlagen oder Wei- 
chen. Ein ganz besonders offenkun- 
diae Geseßiibertretung dieser Art hatte 
sich die Chirago ec- Alton Bahn zu 
Schulden kommen lassen, die einer 
Groß Schlächterei in Kansas City ei- 
nen Dollar silr jede Gar zahltr. die 
diese Firma über das lz Meile lange 
Geleise lausen ließ, das die Schlacht- 
häuser mit der lskhicago öd Alton 

Bahn verband. Daß eine solche Zah- 
lung nichts anderes all-s eine unter 

Umgebung der Gesetze gemachte Na- 
Lattbeivilligung war, liegt aus der 

)Hand, denn ohne dies Zweiggeleise 
shätte die Firma ihre Cars gar nicht 
versenden können. Das Gericht nahm 

den Fall aus, und das Rundeskpisne 
richt vonJllinois verurtheilte die Bahn 
zi: MUJXM Strafe und zwei ihrer Be.v 
csmten noch zu je Nimm ertra. Das 
BundessObergericht hat dag- Urtheil 
vollkommen bestätiat. 

—- Von dem Betrags von PARAGR- 
»(J()(), den die Bunoeooerivauung wah- 
I rend des nächsten Jahres kosten wird, 
.benöthigen allein 8234,093,000 das 
drin-a ---.purtement nun MO«.-)l(t,»«» 
dasFlotien-departement. Meiji«-sammt- 
suimnr von WELCZUZOUU oder 44 

Prozent ist siir ein Land ohne Feinde 
gewiß ein stattlicher Aufwand, und 

Idoch erllärte der Chef des Generalsta- 

ibez Generalmajor Bell, daß unsere 

LJnsanierie zu schwach und die Ka- 

s vallerie veraltet sei. Jn teiner anderen 

lemee herrschten solche Zustände wie 

s in der unseren. 
s ·-— Jn vielen Zeitungen wird der 
i Kongreßabgeordnete Laseau vonPenn- 
sylvaniu verqdynt, weil er eine Bill 
eingebracht hat, die bestimmt, daß Eier 
in Zutunst niit dem Vermeri »srisch 
gelegt«, »vor einiger Zeit gelegt« oder 
»zweisell)ast« versehen werden müssen, 
ehe sie zum Verkauf gebracht werden 
dürfen. Jn dieser Form wird sich, 
ma- der Abs-ordnen l«0errl)siel1tiatf ni- 

lerdings nichts erreichen lassen, aber 
Das stunhniu lonntc ieyr wir-stritten 

Schutz nor tsnld lktpraae sind nnde 
ren degenerirten Eiern haben, wenn 

sites w unt nein Litnni cri- Lage-z, 
»Ist Nein kg »He-of WUIPf tsfsskmpcn 
werden müßte. Ein Landwirth in der 
Mart Branoeriburg war ver erste« der 
nar- einsiihrte, nnd hat damit ein vor- 

«ziialiches Geschiist see-nacht 
-—-JnReip ort ist einer der bekann- 

testen nnd lso Trachten-: deutschenBiirs 
ger. General von Schad, im sttlter von 
til Jahren eines plötzlichen Todes ge- 
stnrten Tie »N. Ils. Staatsreitilna« 
schreibt von ihm: Jis General 
von Schau war das Beste ver- 

eint. was die Eigenart des Deut- 
set-m nnd die deis nureritnnerss un- 

inaclit. nnd das in gliletlicher Ver 
! schneeiznnn den Stirne einee Deutsch 
««etmeritanere. wie er sein sali« avqievt. 

Vor-reisen un Denten nnd Indien gleich 
den litrandseianenru ron altem Adel, 

E liebenswürdig nnd bescheiden nnd doch 
) der eigenen Wirtin sich bewußt. Wicht 

treu und ttandltnst due war der 
Wann, ans den nsir stolz sein konnten 
olsnsodl er nur selten in der breiten 

sc’«eisentliktsteit sicki reiate und tieder 
s »in sein-en alten nuten Freunden ver 

siehrtr. nie das-. er M- tn den Strudel 
Its-on Vereine-essen Isnerte Me- wenn 

es »mit. sein Dentfltnnnsn In betonen 
Hirt die Verdiensts-rissen im No IMP- 
ikv Mermis-ed dann nsar er minser H 
linken Irnmentlisn in nese Kreisen n» 

niesen-sen No eminentem-· liteuell 
sss L sein«-»ein rsie-it Meli- ee eine nasse 

Lnx ske. und er feitste amn ein-. mean iser 
Jensei- trewer Mind. seen- «.Isaii’«. 
Ins-ten sehen Wir-und ei ers-»reine nw 
He seist-knien Jede-le minnen-nd 
N nissH Im » gseienrttken Idee Auen 

irrte fesslri .;.«m Ulr--issk.ls«tideti 
»Hm il Hierein-se we em- ien fix-isten 

’s i»in-» ANHAwa imiebotisnde Nr 

VIII: iim .-I m d n Ler krei: «- 

-e!s. silr He leih Mr sen keerhzhnp » 

gedachten lshrnngen und wie die tei 
den alten Herren fast nnzertrennlich 
waren, so lange der Held lovieler 
Schlachten in New York weilte. 

Der Weseyqebnnq von Pennsylva- 
nia wird einAntrag auf Erhöhung der 
ciarre der Oraacspotirei vorgesin 
werden, während der Staate-verband 

.. 
der Federation os Leiber deren aiinzli 
ctse Vlbsckasinnii l.sesiirinortet. Die or- 

-i«1anisirten Arbeiter-, schreiben Pins- 
vnrger «Voltsvlatt ner fyFrei-kein 
stennd«, sind nämlich der Ansicht, daß 
die Staatstonsiabler nicht so sein- darn 
verwendet werden. auf dem Lande dem 
Verbrecherthnin Einhalt zn thun, als 
vielmehr beimVorloimnen von Streits 
den Unternehmern zur Seite zu stehen- 
Namentlich die Flohlengräber betlcrqen 
sieti dariiber,,dnß in abgelegenen Berg- 
Ivertgrevieren förmliche Besatznnaen 
von Stantslonitatslern qarnisoniert 
werden, selbst wenn teine Streits isn 
Gesnge sind, nin das Einbeinqu von 
llnion Agitatoren unt jeden Preis zn 
verhindern. Menschen den Pros- nnd 
Komme in der StuntszspolizeisKonten 
verse werden die kreisen Staatsaesetz 
aeber wahrlcheinlicn die goldene«.l.liiktels 
slmsze wählen nnd die Konstnbler we 

der verwehrt-eh imkli vsrniktiten 
Präs. Roosevelt erhiilt als Sa- 

lär wonatluii eine Zalllungganweisnng 
aus Ontel Same Kasse von tstst,1ti7.- 
sitt, aneinal im Wahre jedoch It til-J- 
70, um die Nimm in zwölsTheile zu 
teilen. Wenn er nun am it. Mars zu« 
rtiets und an seine Stelle »Priisident« 
Inst tritt. so ist dss Sain siir den 
Jag zwischen den Beiden zu ttieilem 
tsa tdmmt dabei jedoch zuBrnchtheilen 
eines Cent, welche unseren Schatzamto 
Beamten gegenwärtig viel Kovszerbres 
chen verursachen 

Für den tosmopolitischens Cha 
ratter ver Universität von Pennsylva, 
nia zeugt die Thatsachn daß 1500 
Studenten trine Pennsylvania, 250 
Ausland-er sind und davon W in den 
dritischen Ierritorirn, 47 in Europa, 
4.t iu China und Japan, tö in den 
anireilanischen Besitzunsgen geboren 
sind, während M aus 21 latiuoamei 
ritanischeu Ländern stammen. 

Jm vorigen Jahre wurde vonisin 
nsainkrnugo den«-ten m allen Etaa 
ten der Union eine Untersuchung zur 
Feststelluna der naht der inGesiingnis 
sen und Wohlthätigkeit-Haus«lten de- 
snedlienen trmgewanoerten vorgenom- 
men. Der Bericht des General-Ein- 
wanderung-INornmissiirg giebt über 
das Resultat der Untersuchuna Aus- 
kunft. Jn den Stras- und Wohlthä- 
ttx«teitøt·i«.«atten der zier. Hinaten de- 

finden sich ist«-UT Personen. MWM 
davon sind VII-Händen 7.'«-,593 sind 
naturalisirte Bürger und 47fi,55852 im 
Lande groorene Burgen Von den 
l-19,497 Jnsassen in Strasanstalten 
sind 126,562 im Lande Geborene, 
PMB tilngländer und 8012 natura- 

lisirte Bürger. Von den 172.185 
dumm-n in Anstalten siir Geistes- 
trantc sind 121,45l hier Geborene, 
BUT-ei Auslander und 25,128 natura- 

lisirte Bürger. Jn den sonstigen 
Aohlthätigteitganstalten befinden sich 
BRUNO-- Personen; 228,:47() sind Hier- 
gelsotene, ist«-) Z Auslönder und 4(),- 

53 naturalisitte Bürger. Das ist 
siir die tiingewanderten gewiß tein 
ungünstiger Nachweis, wenn man des 
denlt, wie viel schwerer ihnen das 

Fortkommen ini fremden Lande sein 
muß als den Eingcborenen 

--Tex.iö hat irn BundesObergericht 
einen bedeutenden Sieg iiber den 
Standard Oel-Trust errungen. Man 
tann dem Ottopug auch mit Staats- 
gesetzen ersolgreich zu Leibe gehen, 
selbst wenn er sich hinter dem zwischen- 
staatlichen Charakter seiner Geschäfte 

L zu verstecken sucht. 
—·- Der Durchfchnittsverbrauch an 

Kaffee beträgt in den Ver. Staaten 
zur Zeit durchschnitlich elf Pfund pro 
Kopf nnd Jahr, wobei zu beachten ift. 
daß in den Grafftiidten und besonders 
in den Arbeiter chichten der Verbrauch 
ein weit größerer ift. Eine Familie 
von fünf Köpfen braucht alfo jährlich 
durchschnittlich 55 Pfund Laffen der 
insects einen Istall von fünf Cents pro 
Pfund utn s2.75 vertheitert würde. 

WDer erfte Oel-Trieb ist nicht non 

Itain D. Roetefellei begründet worden« 
sondern von einein alten Griechen. na- 
ineiie Tbeleil der iiin das Oesilir 894 
vor tltirifti Geburt lebte. DiefeFeftftels 
tun-i verdanteii wie dein italienischen 
Hinunter Prof. tsluglielno Feuers-. 
der aenetiwiiitig in New Port weilt. 
Aiit eiiieiii itini in Ohren von detii Ci 
ty ifliiti tiekietseneii Liitiitieen liefi Ieitin 
til. Mitbiiin. einer der Estciiidiiib cet 
Asiiisattr. niie dein Steiiteife eine lleine 
tttebe ist-in Statut« iii der er den alten 
Titel-a iits den reiten llltonisisalifteii be 

ieiitittete tsr eiiiittlte Mi iiiieitiiiii 
Nit Vinnseteiitseii sismde issie d»l» ds- 

Iitiopbeieiimq seine-Freundes Meiste-te 
lea. istin att- .«tiiieiitiii .is-it eine iiiiiitti 
ne Weine-tit- tiiiideiitsteis teile-»sich 

data sent-It dotie. fiiiiisnttscke Wezn 
beeilen niifiiitaiifen iirid in nie Wein 
tuiiiein iti ieine isteiinilt in tiiniietn itle 
tlipt Feteiis itm mit den Worten iiii 

tut-um« Este meinen die celeintez 
Its-les das sitte celistelteii mästet-mit « 

tke handelte lid tiin ist-nennt tintet 
itltienieuiei tFeitetteit iisullte eiii tie 

landete Wriiriieii.ier within ists ci- 

Zitltdiid Les Jeteteiett ie« ii.i.ks .» «- 

slietee etmeiitet iukie 
I «-e«·e Hi- «isi--«»-ttt.tit- 

·’i stinken-ist ist Tixiiikttesi JVeLNIte 
««l««’.if«· Fest .I ttiil «i-ikkk"ti Ein s» ist 

Pein-Of N-- « ins-im i ssdcgi iii t-! 

i«’»«. Wiss I« ss"«ttiZ-.-iie1! » O f· 
«» W- . t- H «ii its-Kett bitte sie« 

s« Ost-I «ipåsil1-iti'e SCH« .- at 

.."- siei its-.- ’i-it,-ti« linkshin-es .- 

nnd mit demSeptember eine stetige und 
kräftige Erholung nnd Erstarkung ein- 
setzte· Dass Jahr 1908 brachte 15,690 
(5leschöfts.-Bariterotte mit Verbindlich- 
teiten in einer Höhe von 8222,315,684, 
während im Jahre 1907 nur 11,725s 
solcher Banterotte mit st97,385,225 
zu verzeichnen waren. Ansnahmswei- 
se zahlreich und schwer waren dieBant 
bankerottr. besondcrsl in der Zeit vom 
Ottober litt-? bis zum September 
1905 In diesem Zeitraum mußten 
nicht weniger alg 253 Banten ihre 
Zahlungen einstellen und deren Ver- 
bindlrchteiten beliesen sich ans die Nie 
seizsnmne von 8261,9:?4,st64 -- eine 
Eunnnez die in der Geschichte des-Lan 
des nur einmal annähernd erreichr 
wurde: im Jahre Meist ali- 624 Pan 
ten mit Verbindlichteiten zur Höhe von 

.s;:)1(),98lt·l,808 ihre Zahlungen einstell 
len mußten. Trotz des höheren Be- 
rraaes dcr Schuldenlast der in den 
4noiilslljicnaten Oktober 1907 bis Sep 
temtser 1908 vertraehten Finanzinsti 
tnte hatten aber nicht nur die Bankk- 
rotte in ttsjtstt nnaleieh schlimmere Fol- 
aen siir das Geschäftsleben des Landes« 
sondern das ailt auch iiir die Geldtri 
sen von 287:’,, IW und 1898, denn 
das Land ist ieither wirthschastlich rie 
sich kkitutit, und verhältriihrnäßig blie- 
ben die Verluste von NOT-ils hinter 
denen der anderen Panitjahre weit zu- 
rück. Deshalb wird aurh die mitth- 
schastliche Genesung rascher vorwärts 
schreiten, als das nach den sriihetm 
Krisen der Fall war- 

---—DieMeldung, Janus J. Hill und 
andere beabsichtigte-n im Staat Texas 
eine Viehweide in der Größe von sieben 
Millionen Arreg anzulegen, erinnert 
wieder einmal daran, mit welch« unge- 
hettren Gräßenverhältnissen man in 
diesem Staate zu rechnen hat. Aus 
dieser einen Weide wiirden die Staa 
ten 6onnectieut, Rhode-Island und 
Delaware Platz haben, und es würde- 
uoch Raum siir ein zweites Delaware 
nnd für den Distritt (kolnrnbia übrig 
oleil«en. Die Staaten Massachusetts, 
Vermont, New Hampshire und New 
Fersen lönnten hinein aestellt werd-m 
nnd rs.— wiirde Raum siir einen breiten 
Promenadenweg rund um diese vier 
Staaten bleiben. Wenn Herr hill ein 
tlrin wes-in tnr Seit-s riikten wollte, 
lännten die sänuntlichen 90 Millio- 
nen Bewohner der Ver. Staaten sich 
ans seiner Weide häuslich einrichten. 
Mit seinen 265,000 Quadratmeilen iii 
Texas nahe-tu 60,0()0 Quadratmeilen 
ariißer als Deutschland aber es hat 
nur eiwa den zwanzigsten Theil der 
Bevölkerung des-Reichen Und da gibt 
eg Leute, die befürchten, die Ver-Staa- 
ten tiinnten schon in absehbarer Zeit 
fiir ihre Venälteruna zu tlein werden. 

—- Tie im Ocean enthaltene Salz- 
masse hat der ,,Scientifir lilmerican" 
zum Gegenstand einer recht interessan- 
ten Abhandluua gemacht. Nach den 
von dem Verfasser vorgenommenen 
Bereit-minnen würde die im Meer ent- 
haltene Salzmasse, wollte man das 
Wasser verdatnpsen, einen Volumen 
von EBOOK-»O skubitmeilen bilden. 
Dies wäre genug, um die Fläche der 
Wen-Staaten mit einer Salzschicht von 

US Meilen Höhe zu bedecken, oder die 
ganze lsrdohersläche mit einer Salz« 
lruste von 112 Fuß Dicke zu übersie- 
heu; dieser salziae lleberzusr tväre also 
dick als das Kapital in Washinaton 
abzüglich der Kuppel hoch ist. Die Ver. 
Staaten erzeugen mehr Salz als ir- 
aend eine andere Nation der Welt, und 
daß hier jährlich gewonnene Quan- 
tum wiirde ein Fasi von 700 Fuß 
Höhe und 500 Fuß Durchmesser siils 
leu. Das Salz des Ozeans besteht 
zum aröfiteu Teile aus Chornairium. 
und dies rührt wohl von ausgedehnten 
nnterseeisch zu Tage tretenden Stein« 
salzlaaern her. 

—Uniee den wichtigenAngelegenhei- 
ten, die der Kongeeß noch voe Schtuß 
der Sitzung erledigen sollte, sind zu 
nennen: Eeiveiteeung der Befugnisse 
bee Zwischenstaatlichen Vettehksivw 
mission, Einführung der Postspaeiafs 
sen, Aufnahme von Aeizona nnd New 
Mexito ais Staaten, Annahme eines 
Arbeitgeber-Dafipflichtgeiehes, Bee- 
besseeung von BinnensWasseeweaen 
und einiger anderen. Aber nothwendi- 
geeioeiie niiissen noch vierzehn Bewilli- 
gung-billi- in die Reihe kommen, und 
daeiitek werden wohl die wenigen Wo- 
chen, die dein Konnteß noch Fuge-nei- 
fen sind. verfieeicheen ohne das mehr 
geschehen in. 

— Wie diesioepoeaiionen Reichidiii 
ane aussioiten Des Volk-e ansammeln. 
iie an eeeIieio Wetter Namentlich-it 
in echten. Tiefe berechnete densean- 
snenien sl pro iiIIii Hiuhiifnh Gas. 
isie die mais-inm- den Weis auf eli 
tienie neeatsieme Diese-v Neies iochi 
dxe Weieiliciznii »in eine ifzrnidsisnsi 
inniiolniion an nnd ein Vnn eetidiee 
ordnen nn. einst nie Konsum-seien wei 
iee einen Tonne iemhien mühte-. does 
iulnen ihnen die W Genie nieiickees 
linisei weiden. wenn die oberste In 
uns No Wes-I nnieethi eihielie Tini 
in Iqi nein-seen Ti- Snsnine die 
seht an NO Itsiisiiin » niemieesiniiel 
Heiden »san« leliiiii ihn Jus nicht we 
s» kei nie » Music-neu Ninus-. Das 
sue net-I ten-e- sse-se dmsseuuieilndail 
usw«-muss ’»« Wiss-einen nun- iscdsi 

Nishi-L Is. i-» wisset-stunden imi siie 
sk Hei Titus ie en minnt 

s-—-.-« 

Tit z» Wi« Isz.-iiieiiiLT7-.Nn Ruh 
It ".; ’« »O IHiii k« U Wiesen« 

ciani H ist« ists-! wisse-i -irie. 
ii«--s "«—· s» Jims spnmii 
»s- « Hp .s.· ,.« 

» 


